
Geschäftsbericht 2019
Gemeinde Flawil

Hinweis

Die ausserordentliche Lage aufgrund des Coronavirus 

verunmöglicht die ordentliche Durchführung der Bürger-

versammlung. Der Gemeinderat hat beschlossen, über 

die unaufschiebbaren Geschäfte am 19. April 2
020 eine 

Urnenabstim
mung durchzuführen. G

rundlage für die Ur-

nenabstim
mung bildet dieser G

eschäftsbericht.



Weitere Unterlagen

Der Geschäftsbericht der Gemeinde Flawil be-

steht aus einem auf Papier gedruckten Teil und 

einem im Internet aufgeschalteten Teil.

Der papierene Geschäftsbericht wird an alle 

Haushaltungen verteilt. Die Geschäftsbericht-

Informationen im Internet sind abrufbar auf 

der Homepage www.flawil.ch unter «Aktuelles 

– Dokumenta tionen». Unter dem Stichwort ‹Ge-

schäftsbericht 2019› gibt es folgende weitere 

Unterlagen:

- Aktivitäten

- Statistiken

- Personelles

- Detailrechnungen

Sämtliche Unterlagen können auch bei der 

Ratskanzlei bestellt werden.

Gedruckt auf «Refutura», FSC-zertifiziert und

ausgezeichnet mit dem «Blauen Engel».

Klimaneutral
Dank vollständiger CO

2
-Kompensation klimaneutral gedruckt.
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Geschäftsbericht 2019 der Gemeinde Flawil
Tätigkeitsbericht

Jahresrechnung

Anträge Urnenabstimmung

Genau genommen,

liebe Flawilerinnen und Flawiler,

haben wir mit dem Jahresabschluss 2019 unser Budgetziel meilenweit 

verfehlt. Wir versprachen ein ausgeglichenes Ergebnis. Und nun präsen-

tieren wir einen Ertragsüberschuss von weit über fünf Millionen Franken.

Was ist schief gelaufen? Gar nichts! Das gute Ergebnis freut den Ge-

meinderat und es lässt sich erklären. Die Aufwandseite steht unter dau-

ernder Beobachtung. Wir geben keinen Franken unnötig aus und wägen 

stets das Kosten-/Nutzenverhältnis ab. Wir konnten unsere Aufgaben 

erfüllen, ohne jede Budgetposition voll auszuschöpfen. Dies hat rund 

eine viertel Million Franken zum guten Ergebnis beigetragen.

Die grosse Abweichung stammt von der Ertragsseite. Da waren wir zu 

vorsichtig. Die Steuereinnahmen sind fast vier Millionen höher als erwar-

tet. Sowohl Einzelpersonen als auch Unternehmen haben deutlich mehr 

Steuern bezahlt. Viele Liegenschaften wechselten zu hohen Preisen die 

Eigentümer. Die entsprechenden Steuern liegen weit über dem langjäh-

rigen Durchschnitt. Ich danke allen Steuerzahlerinnen und Steuerzahlern 

herzlich. Eine weitere Million stammt aus dem Verkauf und der Neube-

wertung unserer Finanzliegenschaften.

Und jetzt? Politiker von links und rechts lassen sich nicht zweimal bitten 

und fordern postwendend tiefere Steuern oder höhere Ausgaben. Das 

ist zu erwarten. Es ist Wahljahr.

 

Doch der Gemeinderat geht beharrlich seinen Weg. Auch in Zukunft 

werden die bewilligten Kredite sparsam verwendet. Investitionen wer-

den erst nach reiflicher Überlegung beantragt und der Steuerfuss wird 

nur dann gesenkt, wenn die höheren Erträge nachhaltig sind. Der Rat 

will den Ertragsüberschuss etwa hälftig zur Vorfinanzierung des Baupro-

jekts am Oberstufenzentrum verwenden und 

in die Ausgleichsreserve legen. Letzteres gibt 

Spielraum für Steuerfusssenkungen.

Noch etwas liegt mir sehr am Herzen. Die Zu-

kunft unseres Spitals. Es gibt noch Optionen. 

Aufgeben ist keine. 

Herzliche Grüsse

Elmar Metzger, Gemeindepräsident
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Hinweise zur Urnenabstimmung

Die Jahresrechnung 2019 ist im Geschäfts-

bericht nur auszugsweise enthalten. Der Ge-

schäftsbericht 2019 sowie die Detailunter-

lagen und Detailrechnungen liegen ab sofort 

bei der Ratskanzlei Flawil (2. Stock, Gemein-

dehaus) auf oder können bei der Ratskanzlei 

persönlich oder schriftlich bezogen werden 

(Telefon 071 394 17 60; E-Mail gemeinde@ 

flawil.ch). Diese und ergänzende Unterlagen 

sind auch auf www.flawil.ch unter der Rubrik 

«Aktuelles – Dokumentationen» ersichtlich. 

Stimmberechtigt sind alle in der Gemeinde 

wohnhaften Schweizerinnen und Schweizer, 

welche das 18. Altersjahr vollendet haben und 

von der Stimmfähigkeit nicht ausgeschlossen 

sind (Art. 31 Kantonsverfassung).

Alle Stimmberechtigten erhalten einen adres-

sierten Stimmrechtsausweis mit den Abstim-

mungsunterlagen vom 19. April 2020 durch 

die Post zugestellt.

Die Stimmzettel liegen den Abstimmungs-

unterlagen vom 19. April 2020 bei. Auf einen 

nochmaligen Versand des Geschäftsberichts 

verzichtet der Gemeinderat.

Um die ordnungsgemässe Durchführung des 

Urnengangs vom 19. April 2020 sicherzustel-

len und die persönlichen Kontakte zwischen 

Stimmberechtigten und Stimmbüromitglie-

dern zu minimieren, hat die Regierung des 

Kantons St.Gallen Massnahmen beschlossen. 

So ist ausnahmsweise die persönliche Stimm-

abgabe an der Urne nicht möglich.

Bürgerversammlung 

Einladung zur Bürgerversammlung

Datum:  Dienstag, 28. April 2020
Ort:  Lindensaal, Flawil
Zeit:  20.00 Uhr

Traktanden

1.  Jahresrechnung 2019

2. Verkauf Grundstück Nr. 772, St.Gallerstrasse 62 

3. Allgemeine Umfrage

Anträge Urnenabstimmung

1. Der Rechnungsüberschuss der Gemeinde Flawil von 

 CHF 5'754'554.38 sei wie folgt zu verwenden:

 a) CHF 3'000'000.00: Einlage Vorfinanzierung Neubau 

        Turnhalle/Musikschulzentrum Feld

 b) CHF 2'754'554.38: Einlage Ausgleichsreserve

2. Die Jahresrechnung 2019 der Gemeinde Flawil 

sei zu genehmigen.

abgesagt!

Aufgrund der bundesrätlichen Vorgaben 
zum Schutz der Gesundheit der Bevölke-
rung hat der Gemeinderat beschlossen, 
die Bürgerversammlung vom 28. April 
2020 abzusagen. Der Gemeinderat hat 
gestützt auf das Gemeindegesetz für die 
unaufschiebbaren Geschäfte die Urnen-
abstimmung auf den 19. April 2020 an-
geordnet. Somit entscheiden die Flawiler 
Stimmberechtigten an der Urne über die 
Gewinnverwendung und die Jahresrech-
nung 2019.

17. März 2020 Gemeinderat Flawil
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Zusammenfassung 

Rückblick auf das Jahr 2019
2019 war in Flawil ein bewegtes Jahr. Dazu haben auch die Flawile-

rinnen und Flawiler beigetragen. So hat die Bevölkerung Ende Februar 

2019 ein deutliches Zeichen gesetzt. Über 800 Personen nahmen im 

Lindensaal am Bevölkerungsgespräch zur Zukunft des Spitals Flawil teil. 

Sie zeigten damit, dass sie das Spital in Flawil nicht im Stich lassen. 

Aufgrund der von der Regierung des Kantons St.Gallen erarbeiteten 

Strategie zur Weiterentwicklung der St.Galler Spitäler soll in Flawil ein 

regionales Gesundheits- und Notfallzentrum entstehen. Für den Ge-

meinderat ist die Strategie untauglich. Er fordert stattdessen ein soge-

nanntes «MedPlus»-Spital mit einem «medizinischen Basisangebot» der 

allgemeinen und inneren Medizin. Auch eine Zusammenarbeit mit der 

Privatklinikgruppe Swiss Medical Network (SMN) ist nicht vom Tisch.

Einen prächtigen Empfang haben die Flawilerinnen und Flawiler am 

12. Juni 2019 «ihrem» Daniel Baumgartner bereitet. An der Juni-Session 

wurde der Flawiler Sozialdemokrat vom St.Galler Kantonsrat zum neuen 

Präsidenten gewählt. Am Festumzug und danach auf dem Marktplatz 

wurde Daniel Baumgartner von der Bevölkerung gefeiert.

Auch 2019 wurden in Flawil Erdmassen bewegt. So zum Beispiel im 

Lehmtobel. Die Bauarbeiten sind im vergangenen Jahr wie geplant ver-

laufen und befinden sich vor dem Abschluss. Bereits jetzt dürfen die 

Altlastensanierung als geglückt und der Ausbau des Lehmtobelbachs 

als sehr gut gelungen bezeichnet werden.

Bewegt hat sich auch der Steuerfuss. Die Flawiler Stimmberechtigten 

haben an der Bürgerversammlung vom 26. November 2019 für das Jahr 

2020 eine Steuerfusssenkung von 138 auf 133 Prozent beschlossen.

Ertragsüberschuss von 5,75 Millionen Franken
Die Jahresrechnung der Gemeinde Flawil zeigt wiederum schwarze 

Zahlen. Der Abschluss des Jahres 2019 weist einen Ertragsüberschuss 

von 5,75 Millionen Franken aus. Im Budget war ein Gewinn von 8200 

Franken vorgesehen. Die Besserstellung ist hauptsächlich auf Mehrein-

nahmen bei den Steuern von fast vier Millionen Franken zurückzuführen. 

Sowohl Frau und Herr Flawiler als auch Unternehmen haben deutlich 

mehr Steuern bezahlt. Zudem haben die Neubewertung von Liegen-

schaften im Finanzvermögen sowie der Gewinn aus dem Verkauf eines 

Grundstücks zu einem Mehrertrag von knapp einer Million Franken ge-

führt. Bei den Nettoaufwandpositionen beträgt die Besserstellung ge-

genüber dem Budget insgesamt gut 227'000 Franken. Dies ist ein Beleg 

für eine gute Ausgabenkontrolle.

Verwendung des Ertragsüberschusses
Mit dem neuen Rechnungsmodell der St.Galler Gemeinden (RMSG) be-

steht die Möglichkeit, Ertragsüberschüsse in sogenannte Vorfinanzie-

rungen zu legen. Der Gemeinderat beantragt der Bürgerschaft, drei Mil-

lionen Franken des Ertragsüberschusses 2019 zur Vorfinanzierung des 

Neubaus Turnhalle und Musikschulzentrum Feld zu verwenden. Zudem 

schlägt der Rat der Bürgerschaft vor, den Restbetrag von 2,75 Millionen 

Franken in eine Ausgleichsreserve zu legen. Diese mit dem neuen Rech-

nungsmodell geschaffene Ausgleichsreserve dient dem kurz- bis mittel-

fristigen Ausgleich der Erfolgsrechnung. Der Gemeinderat beabsichtigt, 

den vorgeschlagenen Betrag in den kommenden Jahren für Steuerfuss-

senkungen einzusetzen.

-
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Rückblick 2019

-

Zukunft des Spitals
Seit Mai 2018 werden im Kanton St.Gallen Spitalschliessungen disku-

tiert. Die St.Galler Regierung möchte auch das Spital Flawil schliessen. 

Die Flawiler Bevölkerung hat Ende Februar 2019 ein deutliches Zeichen 

gesetzt. Über 800 Personen nahmen im Lindensaal am Bevölkerungs-

gespräch zur Zukunft des Spitals teil und zeigten damit, dass sie das 

Spital in Flawil nicht im Stich lassen. So wie der Gemeinderat haben sie 

deutlich gemacht, dass sie sich mit aller Kraft gegen eine Spitalschlies-

sung zur Wehr setzen. Im Oktober 2019 hat die Regierung des Kantons 

St.Gallen die Strategie zur Weiterentwicklung der St.Galler Spitäler be-

kanntgegeben. In Flawil soll ein regionales Gesundheits- und Notfallzen-

trum entstehen. Der Gemeinderat bezeichnet die Strategie als untaug-

lich. Stattdessen fordert der Rat ein «Medizinisches Basisangebot» der 

allgemeinen und inneren Medizin – ein sogenanntes «MedPlus»-Spital. 

Der Gemeinderat ist überzeugt, dass das Spital Flawil eine Zukunft hat. 

Zudem ist auch eine Zusammenarbeit mit der Privatklinikgruppe Swiss 

Medical Network (SMN) nicht vom Tisch. 

Wahlfeier Daniel Baumgartner
Am 12. Juni 2019 haben die Flawilerinnen und Flawiler «ihrem» Daniel 

Baumgartner einen prächtigen Empfang bereitet. An der Juni-Session 

wurde der Flawiler vom St.Galler Kantonsrat zum neuen Präsidenten ge-

wählt. Nach Bruno Isenring, August Holenstein sowie Fritz Lüdi ist Da-

niel Baumgartner der vierte Politiker und der erste Sozialdemokrat der 

Gemeinde Flawil, welcher den Kantonsrat während eines Jahres prä-

sidiert. Der Festumzug wurde von der Bevölkerung umrahmt. Auf dem 

Marktplatz fanden der Empfang und der Apéro mit vielen kulinarischen 

Köstlichkeiten statt, zu welchem alle Flawilerinnen und Flawiler einge-

laden waren. Am Apéro beteiligten sich verschiedene Flawiler Vereine.

Bewegtes Jahr

Die St.Galler Regierung will im Spital Flawil die 
Lichter löschen. Die geplante Schliessung hat 
Politik und Bevölkerung bewegt. Doch nicht 
nur das Spital bewegte, sondern auch die 
Wahl des Flawilers Daniel Baumgartner zum 
Kantonsratspräsidenten. Zahlreich empfing 
die Bürgerschaft den «höchsten» St.Galler.

Weitere Aktivitäten
• Vergabe Druck und Herstellung des FLADE-

Blatts an die Cavelti AG

• Kantonale Publikationsplattform neues amtli-

ches Publikationsorgan der Gemeinde Flawil

• Bürgerschaft beschliesst für 2020 eine Steuer-

fusssenkung von 138 auf 133 Prozent.

• Sämtliche PC-Arbeitsstationen der Mitarbeiten-

den der Gemeindeverwaltung werden ersetzt. 

• Revision der AHV-Zweigstelle

• Einführung Nachscanning der Steuererklärungen

Betreibungsstatistik:

Verwaltung, Finanzen und Sicherheit 

Einwohnerstatistik:
-
-

 2019 2018

Zahlungsbefehle 3622 3418

Fortsetzungsbegehren 2481 2313

Pfändungen 1999 1912

Verwertungsbegehren 23 15

Konkursandrohungen 73 61

Retentionen 1 0

Arreste 2 8

Anzahl Verlustscheine 1072 1128
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Als zu wenig umfassend …
… beurteilte der Erziehungsrat die bisherige Beurteilung in der Volks-

schule. Ab kommendem Schuljahr soll diese ab der zweiten Primarklas-

se in einem Jahreszeugnis und erst aber der Oberstufe semesterweise 

festgehalten werden. Schullaufbahnentscheide, also Übertritte und Pro-

motionen, basieren nicht mehr allein auf einer Notensumme, sondern 

erfolgen aufgrund einer Gesamtbeurteilung von aktuellem Leistungs-

stand, Arbeits-, Lern- und Sozialverhalten, bisheriger Lernentwicklung 

und weiteren relevanten Informationen. Die Flawiler Lehrpersonen sind 

seit dem Herbst 2019 daran, sich auf die Neuerungen vorzubereiten.

Als zu starr … 
… beurteilte der Schulrat den Berufsauftrag der Musikschullehrper-

sonen. Die Pensen wurden einzig aufgrund der Instrumentallektionen 

berechnet. Für Schulentwicklung im Team, die Teilnahme an Konzer-

ten oder die Instrumentenvorstellung am Tag der offenen Tür war die 

Schulleiterin auf den Goodwill der Lehrpersonen angewiesen. Angelehnt 

an den Berufsauftrag der Volksschullehrpersonen ist seit Beginn dieses 

Schuljahres das Engagement über den eigenen Unterricht hinaus auch 

für Musikschullehrpersonen verbindlich. Ihr neuer Berufsauftrag weist 

ein entsprechendes Zeitfenster dafür aus.

Als zu eng … 
… beurteilte der Schulrat die Platzverhältnisse im Schulhaus Botsberg. 

Für den Religions- oder den Halbklassenunterricht fehlte es an disponi-

blen Räumen. Die Tagesstruktur dagegen war mit dem Aufenthaltsraum 

im Schulhaus und dem Essraum in der Turnhalle ungünstig verortet. Mit 

der Zumietung von Räumen für die Tagesstruktur im Obergeschoss der 

Technischen Betriebe konnten beide Probleme gelöst werden.

Beurteilung 

Menschen beurteilen ihre Mitmenschen inner-
halb eines Sekundenbruchteils. Unsere Lehr-
personen tun dies auch, gehen dann aber bei 
ihrer Beurteilung von Schülerinnen und Schü-
lern viel sorgfältiger vor. Sie ziehen dafür alle 
relevanten Informationen bei und machen ihre 
Beurteilung transparent.

Bildung 

Anzahl Lehrpersonen: -

 Lehrpersonen Vollzeitstellen

Kindergarten 28 15,7

Primarstufe 88 55,1

Oberstufe 35 26,8

Musik 20 5,1

Total 171 102,7

Weitere Aktivitäten
• Das neue Konzept für Begabungs-, Begabten- 

und Hochbegabtenförderung wurde fertig-

gestellt und wird auf das kommende Schuljahr 

umgesetzt.

• Manuela Brunner hat die Nachfolge von Chris-

tina Germann als Schulleiterin der Schuleinheit 

Feld/Alterschwil angetreten.

• 28 Oberstufenschülerinnen und Oberstufen-

schüler bestehen die Prüfungen für weiterfüh-

rende Schulen.

• Die App «parentu» wurde eingeführt. Darauf fin-

den insbesondere junge Eltern Erziehungstipps 

sowie Flawiler Angebote, Anlässe und Neuigkei-

ten für Familien.

• Die Pausenplätze bei den Schulhäusern Grund 

und Enzenbühl wurden neu gestaltet. 

Schülerzahlen im Schuljahr 2019/20: Die Schule 
-

255

677

279

74

Kindergarten

Primarstufe

Oberstufe

Auswärtige
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Kindergarten
Bewegung schafft Wissen. Die Entwicklung vom Säugling zum Kleinkind 

und weiter ist geprägt von Bewegung und wird auch durch Bewegung 

angeregt und gefördert. Im Kleinkindesalter ist Bewegung der wichtigs-

te Faktor für die Entwicklung aller Funktionen, auch der Sprache, des 

Zählens und sogar der Emotionen. Es sind Handlungen, mit denen sich 

Kinder die Welt erobern. Hinter jeder Handlung steht ein Plan, bewusst 

oder unbewusst. Im Kindergartenalter erweitern Kinder ihr Repertoire 

der Handlungsplanung in enormem Umfang. Selbst Denkabläufe sind 

mit Bewegungsvorgängen im Körper verbunden. Nicht zu wissen, wel-

che Bewegung zum Ziel führt, ist oft ein Grund für Schwierigkeiten, auch 

beim späteren Lernen in der Schule. Kinder müssen an den praktischen, 

täglichen Arbeiten teilhaben und so ihr Handlungsrepertoire erweitern.

Schulhaus Botsberg
«Alles Musik» – unter diesem Titel hat die Projektwoche im Mai 2019 

stattgefunden. Inspiriert durch ein Konzert des Multiinstrumentalisten 

Enrico Lenzin sind die Kinder und die Lehrpersonen in die besonde-

re Woche gestartet. Die Lehrpersonen haben in Workshops mit den 

Kindern Instrumente gebaut, gerappt, getanzt, getrommelt, gesungen 

und Musik aus aller Welt gehört. Dass Musik verbindet, hat sich auch 

im Schulhaus Botsberg gezeigt. Das in Gruppen geübte neue Schul-

hauslied «Wir sind Botsberg» blieb wie ein Ohrwurm bei allen hängen. 

Ins neue Schuljahr wurde selbstverständlich mit diesem Lied gestartet. 

Gestartet ist im Botsberg mit dem neuen Schuljahr auch das Projekt 

«Neugestaltung Pausenplatz». Die Partizipation der Kinder hat den An-

fang gemacht. Ihre Ideen zur Schulumgebung haben sie in Modellen 

umgesetzt. Die Modelle wurden danach den Erwachsenen präsentiert.

Schulhaus Feld  und Alterschwil
Das Schulhausleben über ein ganzes Kalenderjahr ist sowohl im Schul-

haus Feld, als auch im Schulhaus Alterschwil sehr vielfältig und ab-

wechslungsreich. Jedes Quartal bietet andere Anlässe: Im Winter zie-

hen die Fasnachtskinder durch die Schulzimmer, im Frühling werden 

die Pausenspiele wieder hervorgeholt, der Sommer ist geprägt von Ab-

schluss und Neuanfang und im Herbst steht die Flawiler Lägelisnacht 

im Zentrum. Im Schulhaus Feld werden die Vorbereitungen zur Lägelis-

nacht zum ersten Mal in der Schule durchgeführt. Das Schnitzen der Rä-

ben und das Schmücken der Wagen wird von der Schule und den Eltern 

zusammen gemacht. Im Schulhaus Alterschwil steht das gemeinsame 

Regenbogenprojekt im Vordergrund. Neu wird die Pausenpatrouille ein-

geführt. So sind nun auch Schülerinnen und Schüler Ansprechpersonen 

während der Pause.

Schulhaus Enzenbühl
Das neue Jahr startete mit verschiedenen Reisespielen, die je nach 

Interesse gewählt werden konnten. Die Mittelstufenschülerinnen und 

Mittelstufenschüler übernahmen die Verantwortung für je ein Spiel und 

waren fürs Erklären und den Spielablauf zuständig. Unter dem Motto 

«Enzi unterwegs» wurde das erste Semester mit einem OL im Wald und 

rund um das Schulhaus abgeschlossen. In klassendurchmischten Grup-

pen konnten die Schülerinnen und Schüler ihr Wissen im Kartenlesen 

anwenden und an den verschiedenen Posten ihre Fähigkeiten wie Ge-

schicklichkeit oder Kreativität unter Beweis stellen. Im Herbst stand ein 

weiterer Höhepunkt auf dem Programm. Unterstützt durch das Eltern-

forum, fand bei schönem Wetter der Sporttag zum Thema Bauernhof-

olympiade statt. Im Sommer startete zudem die Bläserklasse. Jeden 

Mittwochmorgen wird geprobt, geübt und zusammen musiziert.

-
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Rückblick 2019

Schulhaus Grund
Im Grund haben nun alle Grund zum Spielen. Mit einem gelungenen 

Spielfest wurde der neugestaltete Pausenplatz eingeweiht. Es war ei-

ner dieser besonderen Anlässe, welche den Schulalltag bereichern. Wie 

auch im Jahr zuvor haben Schülerinnen und Schülern einmal wöchent-

lich einen gesunden Znüni zubereitet und im Pausenkiosk angeboten. 

Die gluschtigen Sachen waren jeweils im Nu ausverkauft. Verschiedene 

Klassen haben zudem ein- oder mehrmals gemeinsam gekocht und ge-

gessen. Diese Aktivitäten begeistern die Kinder und sind im Sinne des 

Lehrplans, in dem es heisst, dass die Schülerinnen und Schüler angelei-

tet eine Mahlzeit zubereiten können. Das Projekt «Lebenskompetenzen 

fördern» begleitet die Schule Flawil seit rund zwei Jahren. Das Team 

hat sich schwerpunktmässig mit dem «lösungsorientierten Denken und 

Handeln» und dem Thema «Achtsamkeit» auseinandergesetzt.

Oberstufe
An der Oberstufe Flawil ist man bestrebt, den Jugendlichen wirklich re-

levante Inhalte zu vermitteln. Es ist aber oft nicht auf den ersten Blick 

erkennbar, welche Inhalte das eigentlich sind. Beim Aneignen von neu-

em Wissen besitzt das eigene Entdecken einen wichtigen Stellenwert. 

Es ist ein tolles Gefühl, wenn scheinbar Unerklärbares plötzlich sinnvoll 

eingeordnet werden kann. An der Oberstufe wird versucht, das innere 

Feuer als Triebfeder des Lernens zu entfachen. Wenn die Voraussetzun-

gen stimmen, scheint Lernen zum Greifen nah. Den Weg zum Ziel müs-

sen die Jugendlichen jedoch selbstmotiviert bewältigen. Auch wenn am 

Anfang oft nicht alle Zusammenhänge sichtbar sind und man zeitweilig 

im Dunkeln tappt: «Zuerst weiss man nichts, dann strengt man sich an – 

und plötzlich kann oder versteht man etwas viel besser.»

Musikschule
An der Musikschule Flawil besuchen rund 314 Kinder und Jugendliche 

den Einzelunterricht und singen oder lernen ein Instrument spielen. 22 

Musiklehrpersonen unterrichten und begleiten die Schülerinnen und 

Schüler in ihrer musikalischen Entwicklung. Jede Musiklehrperson or-

ganisiert eigenständig ein bis zwei Klassenkonzerte pro Jahr. In über-

greifenden Konzerten von grosser Ausstrahlung, wie zum Beispiel dem 

Galakonzert oder dem Adventskonzert, musizieren die verschiedenen 

Ensembles. Sehr beliebt ist nach wie vor das Musiklager in der ersten 

Woche der Frühlingsferien. Diesmal reisten 46 Kinder und Jugendliche 

in die Waldegg BL, probten und musizierten miteinander und genossen 

das Lagerleben. Krönender Abschluss war das Schlusskonzert im Lin-

densaal. Bereits zum dritten Mal wurde ein Jugendchorwochenende in 

Andwil durchgeführt. 23 Kinder nahmen daran teil.

Tagesstrukturen
Die Gemeinde Flawil betreibt an den vier Standorten der Schuleinheiten 

Botsberg, Enzenbühl, Grund und Feld je einen Mittagstisch. Die Tages-

struktur Botsberg befand sich seit dem Start im Jahr 2008 in keinen op-

timalen Räumlichkeiten. Das Mittagessen wurde im Office der Turnhalle 

eingenommen. Das Gruppenzimmer im Schulhaus war sehr klein und 

diente als Spiel-, Bastel-, Hausaufgaben- und Zvieriraum. Die Bedin-

gungen nach dem Umzug in die Räumlichkeiten der Technischen Betrie-

be Flawil sind optimal. Es fühlt sich an wie in einer Wohngruppe: Grup-

penraum, Ruheraum, Küche inklusive Essbereich, Nasszellen – alles auf 

dem gleichen Stockwerk und miteinander verbunden. Zudem konnte die 

Leiterin der Tagesstrukturen erstmals ein eigenes Büro beziehen. Das 

Arbeiten, Betreuen und Spielen in der neuen Tagesstruktur Botsberg be-

reitet den Kindern wie auch den Mitarbeiterinnen viel Freude.
-
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Kultur: 10. Flawiler Preis an Severin Pfeffer
Der Flawiler Preis 2019 ging an Severin Pfeffer. Damit würdigt der Ge-

meinderat das grosse Engagement von Severin Pfeffer mit dem Verein 

Musicalfieber Flawil. Der 24-Jährige hat in Flawil bereits vier Musicals 

mit grossem Erfolg durchgeführt. Sie gingen jedes Mal im stets ausver-

kauften Flawiler Pfarreizentrum über die Bühne. Mit 19 Jahren realisierte 

er mit «Es bsunders Gschänk» sein erstes eigenes Musicalprojekt. Es 

war so erfolgreich, dass er daraufhin mit zwei Kolleginnen im Jahr 2015 

den Verein Musicalfieber Flawil gründete. «Non(n)sense», «The Addams 

Family» und «9 to 5» waren die folgenden Produktionen.

Freizeit: Kinderkonzert organisiert
Die mehrfach ausgezeichnete Kinderliederband «Silberbüx» gab im 

September im Lindensaal ein Konzert. Der Kinder- und Jugendanlass 

wurde von der Gemeinde im Rahmen des Unicef-Labels «Kinderfreund-

liche Gemeinde» mit einem einmaligen Betrag unterstützt. Vereine wie 

der Familientreff Flawil, die Ludothek Flawil und der Blauring Flawil so-

wie die reformierte Kirchgemeinde Flawil waren in den Anlass involviert. 

So wurde beispielsweise ein kostenloser Kinderhütedienst angeboten.

Sport: AED-Kurs für Flawiler Sportvereine
Beim Gemeindehaus, beim Lindensaal, bei der Sporthalle Botsberg, bei 

der Turnhalle Enzenbühl, bei der Turnhalle des Oberstufenzentrums und 

während der Badesaison im Freibad Böden gibt es Defibrillatoren. Dank 

des Einsatzes von Defibrillatoren können auch medizinische Laien zu 

Lebensrettern werden. Vorausgesetzt, sie handeln und helfen schnell. 

Leitungspersonen der Flawiler Sportvereine wurden deshalb anlässlich 

eines von der Gemeinde Flawil unterstützten sowie von der IG Sport und 

vom Samariterverein Flawil angebotenen Kurses geschult.

Wertvolle Vereinsarbeit

Ohne das Engagement der Vereine gibt es kein 
aktives Dorfleben. Wer in Flawil wohnt, sich 
engagiert oder am Vereinsleben teilnimmt, fin-
det schnell Kontakt zu den Mitmenschen. Das 
Wohl der Vereine liegt der Gemeinde deshalb 
am Herzen. Die Vereinsarbeit, aber auch zahl-
reiche Anlässe werden finanziell unterstützt.

Kultur, Freizeit und Sport 

-
-

Vereinsbeiträge (in Franken): -

Weitere Aktivitäten
• Vereinskonferenz mit Workshop zum Thema 

«Social Media für Vereine»

• Gestaltung der Gemeindejahreskarte 2019 

durch die Flawiler Künstlerin Cornelia Büchel 

• Mitarbeit der «IG Sport» und Vereine in der 

Begleitgruppe des Projekts «Neubau Turnhalle 

und Musikschulzentrum Feld»

• Unterstützung zahlreicher Anlässe

• Ortsmuseum macht Sonderausstellung «Bruno 

Eigenmann: Benzin im Blut – eine Rennfahrer-

karriere».

Besucherstatistik:

 2019 2018

Vereinsunterstützung 74'800 67'750

davon                 

Kulturvereine

 

37'100

 

38'400

Freizeitvereine 16'700 13'250

Sportvereine 21'000 16'100
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Fachstelle Integration und Frühe Förderung
Obwohl die Gemeinde Flawil in verschiedenen Bereichen bei der Integ-

ration von aus dem Ausland zuziehenden Personen sowie in der Frühen 

Förderung gut aufgestellt ist, besteht auch Handlungsbedarf. Um anste-

hende Aufgaben aktiv angehen zu können, genehmigte der Gemeinde-

rat im vergangenen Jahr die Schaffung einer Fachstelle. An der Bürger-

versammlung vom 26. November 2019 haben die Stimmberechtigten 

mit dem Budget 2020 der Neuschaffung einer Fachstelle Integration und 

Frühe Förderung zugestimmt.

Schulsozialarbeit
Neben den Beratungen von Schülerinnen und Schülern, Eltern und Lehr-

personen, der Arbeit mit Gruppen und Klassen, der Teilnahme an Eltern-

abenden und Anlässen und der Vernetzung mit Fachstellen und Behör-

den legte die Schulsozialarbeit im vergangenen Jahr einen Schwerpunkt 

auf das Projekt «Fördern von Lebenskompetenzen». Dieses Projekt ver-

folgt das Ziel, dass alle Schülerinnen und Schüler Kompetenzen, wie 

zum Beispiel Beziehungsfähigkeit, kritisches und kreatives Denken, Ge-

fühlsbewältigung oder Problemlösefähigkeiten lernen.

Offene Jugendarbeit
Der Jugendtreff wurde im Jahr 2019 durchschnittlich von mehr als 

40 Personen pro Öffnungszeit besucht. Im Vergleich zum Rekordjahr 

2018 stellt dies ein erneuter Anstieg der Besucherzahlen dar. Die neue 

Donnerstagsöffnungszeit für Schülerinnen und Schüler der fünften und 

sechsten Klasse stiess mit durchschnittlich 37 Personen pro Abend auf 

grosses Interesse. Neben den regulären Öffnungszeiten des Jugend-

treffs führte die Jugendarbeit 29 Aktionen durch, an denen rund 20 Kin-

der und Jugendliche pro Angebot teilnahmen.

Gut gerüstet

In der Gemeinde Flawil haben Fragen rund um 
Zuwanderung und Integration seit jeher eine 
grosse Bedeutung. Mit der Schaffung einer 
Fachstelle Integration und Frühe Förderung 
im Umfang von 50 Stellenprozenten ist die Ge-
meinde Flawil für kommende Herausforderun-
gen gut gerüstet.

Soziales und Gesundheit 

 2014 2013 2012

bearbeitete Fälle 220 216 195

Sozialhilfestatistik:

Weitere Aktivitäten
• Einführung des Betreuungsgutscheins für Spiel-

gruppen und Kindertagesstätte

• Führung von niederschwelligen Sprachschulen 

für Migranten (Quartierschulen) in Zusammen-

arbeit mit dem b'treff

• Förderung der beruflichen und sozialen Integra-

tion von Sozialhilfebeziehenden

• Bevorschussung von Kinderalimenten

• Prüfung und Auszahlung von Elternschaftsbei-

trägen

 2019 2018 2017

Bearbeitete Fälle 253 249 248

Sozialhilfestatistik

Statistik Schulsozialarbeit:

-
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-

Sanierung Deponie Lehmtobel
Das Lehmtobel wurde während mehrerer Jahrzehnte, von 1910 bis 

1960, als Ablagerungsplatz und Kehrichtdeponie genutzt. Dabei wurde 

der Bach eingedolt und das Tobel teilweise aufgefüllt. Eine Sanierung 

wurde notwendig, weil die Sickerwässer mit Schadstoffen aus der De-

ponie belastet waren. Diese Sickerwässer gelangten von der Deponie 

in den Lehmtobelbach. Ausserdem war die Böschung in Richtung Bach 

instabil, und die Eindolung unterhalb der Deponie drohte einzubrechen. 

Im Frühling 2010 hat die Bürgerschaft für die Sanierung der Deponie 

Lehmtobel und für den Ausbau des Lehmtobelbachs einen Bruttokredit 

von 2,57 Millionen Franken gesprochen. Erkenntnisse aus der Detailpla-

nung machten im Jahr 2018 einen Nachtragskredit von 781'000 Fran-

ken notwendig. Da gegen den Nachtragskredit das Referendum nicht 

ergriffen wurde, konnte im Dezember 2018 das «uralte Projekt» endlich 

umgesetzt werden. Die Bauarbeiten sind im Jahr 2019 wie geplant ver-

laufen und befinden sich auf der Zielgeraden. Bereits jetzt dürfen die 

Altlastensanierung als geglückt und der Ausbau des Lehmtobelbachs 

als sehr gut gelungen bezeichnet werden.

Sanierung Entwässerungssystem Töbeli
Das Töbeli bildet einen zentralen Punkt für die Entwässerung des Flawi-

ler Gemeindegebiets. Dies hat sich historisch entwickelt, da ein Stollen 

das gesamte Schmutzwasser in die ARA Oberglatt leitet. Entsprechend 

führen beinahe alle Kanäle zum Töbeli. Der Kanton St.Gallen verlang-

te von der Gemeinde Flawil, die Gewässersituation um das Töbeli zu 

verbessern. An der Bürgerversammlung vom 28. November 2017 ha-

ben die Flawiler Stimmberechtigten für das Projekt «Entwässerungs-

system / Doppelstockkanal Töbeli» in Ergänzung zum bereits im Jahr 

2010 gesprochenen Kredit einen Baukredit von 2,22 Millionen Franken 

Projekte umgesetzt

2019 konnten viele Projekte umgesetzt wer-
den. Zu diesen zählen die Sanierung der De-
ponie Lehmtobel und des Entwässerungs-
systems Töbeli, die Gesamterneuerung des 
Bahnhofplatzes und der Bau des Fürstenland-
radwegs. Auch beim Umweltschutz konnten 
Erfolge erzielt werden.

Bau und Infrastruktur 

-

Weitere Aktivitäten
• Ausschreibung Bauleistung Wasserbauprojekt 

Buebentaler- und Aeschbach

• Projektierung Hochwasserschutzprojekt Tüfi-

bächli

• Tempo-30-Zone Obere Weidegg

• Sondernutzungsplan Wilerstrasse 82

• Projektierung Sanierung Dorfbach (Los 2; 

St.Gallerstrasse mit Bärenplatz)

Parkvorgänge und Bewilligungen:

 2019 2018 2017

Einfamilienhaus-Neubauten 0 5 5

Mehrfamilienhaus-Neubauten 6 5 2

Industrie- und Gewerbebauten 5 2 1

Andere Bauten und Anlagen 104 129 141

Wohnungen in Neubauten 39 52 46

Heizungsbewilligungen 86 80

Total 240 273 195

Statistik Bautätigkeit:
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genehmigt. Damit haben sie der ersten Etappe der Bachsanierungen im 

Dorfzentrum zugestimmt. Im September 2018 haben die Bauarbeiten 

begonnen. Sie dauern noch bis im Sommer 2020.

Neubau Fürstenlandradweg
Im Frühjahr 2019 wurde mit dem Bau des Fürstenlandradwegs begon-

nen. Der neue Radweg zwischen dem Ortsteil Schändrich und dem Wei-

ler Burgau schliesst eine wichtige Lücke des regionalen Fürstenlandrad-

wegs. In diesem Zusammenhang kommt auch den Strassen im Zentrum 

des Weilers Burgau eine spezielle Bedeutung zu. Denn die Gielen- und 

die Columbanstrasse werden Teil des Fürstenlandradwegs. Doch die 

Strassen im Dorfkern sind in einem schlechten Zustand. Deshalb wer-

den sie saniert. Die Erneuerung erfolgt in mehreren Etappen unter Be-

rücksichtigung der historischen Baukultur. Die Bauarbeiten für die erste 

Etappe haben Mitte Oktober 2019 begonnen.

Sanierung Bahnhofplatz und Neubau Bushof
2019 wurde die zweite Phase der Gesamterneuerung des Bahnhofplat-

zes umgesetzt. Neben dem Bau der Velo- und Rollerunterstände wur-

den Anpassungen an der Westausfahrt und an der Unterdorfstrasse 

vorgenommen. Als Abschluss der Arbeiten wurden auf dem Platz der 

Deckbelag eingebaut und die Markierungen am Boden sowie Poller an-

gebracht. Der Bahnhofplatz ist rechtsgültig als Begegnungszone signa-

lisiert. Das bedeutet, dass auf dem ganzen Bahnhofplatz Tempo 20 gilt.

Energiestadtlabel und «Mission B»
Die Gemeinde Flawil ist seit dem Jahr 2007 Trägerin des Labels Ener-

giestadt. Im Jahr 2019 hat das dritte Re-Audit stattgefunden. Die Ge-

meinde hat die Prüfung erfolgreich bestanden und darf das Label wei-

tere vier Jahre tragen. Flawil hat beim Re-Audit von total 490 möglichen 

Punkten deren 355,5 Punkte erreicht. «Vorbildlich» war die Gemeinde 

Flawil im Jahr 2019 beim Projekt «Mission B», einer grossen Aktion für 

mehr Biodiversität des Schweizer Fernsehens. Es hat zum Ziel, dass die 

Bevölkerung während eineinhalb Jahren möglichst viele Naturflächen 

schafft. Die Gemeinde Flawil hat bis Ende 2019, zusammen mit dem 

Naturschutzverein Flawil und Umgebung, 19'356 Quadratmeter biodi-

verse Flächen dazugewonnen.

Quartierpark Eisbahnweg und Offenlegung Dorfbach
Der bestehende Spielplatz am Eisbahnweg wird erweitert und neu ge-

staltet. Im Zusammenhang mit der Neugestaltung wurde der Dorfbach 

entlang der Wilerstrasse, Abschnitt Unterstrasse bis Niederbergstrasse, 

offen gelegt. Damit werden die Vorgaben des Bundesgesetzes über den 

Gewässerschutz erfüllt. Entstanden ist ein naturnaher Gewässerlauf. 

Die Umgebungsarbeiten sowie die Neugestaltung des Quartierparks 

Eisbahnweg beginnen im Frühjahr 2020.

Weitere Aktivitäten
• Ortsplanungsrevision

• Vorprojekt Neubau Turnhalle/Musikschulzentrum 

Feld

• Vorprojekt Wärmeverbund Feld

• Vorprojekt Sanierung Vögelipark

• Projektierung Einbau Laborzimmer OSZ

• Projektierung und Umsetzung Unterflurbehälter

• Sanierungsprojekt Kindergarten Wisental

• Einbau Lärmschutzbelag Enzenbühlstrasse

• Projektierung Wasseraufbereitung Freibad 

Böden

Abfallstatistik:
 

183

30

27.3

1.1
66.2 2

0.22

0.61

Kehricht

Glas

Papier

Metall

Biobfälle

Alu/Konserven

Öle

Sonderabfälle

 2019 2018 2017

Nicht-kommerzielle, 

einheimische Benutzer
35 38 50

Nicht-kommerzielle, 

auswärtige Benutzer
4 3 7

Kommerzielle, 

einheimische Benutzer
8 10 7

Kommerzielle, 

auswärtige Benutzer
6 9 9

Total 53 60 73

Statistik Lindensaal:
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Jung-Unternehmer-Zentrum
Selbst die beste Geschäftsidee ist zum Scheitern verurteilt, wenn in der 

Vorbereitungs- oder Startphase fundamentale Fehler begangen werden. 

Es ist deshalb von zentraler Bedeutung, dass Existenzgründer frühzeitig 

und auch in den ersten drei Jahren nach der Gründung auf ein leicht 

zugängliches Beratungsangebot zurückgreifen können. Im Jung-Unter-

nehmer-Zentrum Flawil finden Personen, die ihre eigene Firma gründen 

möchten, kostenlose Beratung, Begleitung und ein grosses Netzwerk 

für den Start in ihre Selbständigkeit. Die Gemeinde Flawil unterstützt 

das Jung-Unternehmer-Zentrum mit einem jährlichen Beitrag.

Vorläufiger Verzicht auf Wirtschaftsforum
Das Flawiler Wirtschaftsforum konnte stets mit namhaften Referenten 

aufwarten. So referierte bei der 11. Auflage im September 2018 Natio-

nalrat Markus Ritter, Präsident des Schweizer Bauernverbandes und 

Mitglied der Kommission für Wirtschaft und Abgaben, zum Thema «Der 

Schweizer Wirtschaftsstandort ist ein Erfolgsmodell. Wo liegen die künf-

tigen Herausforderungen?». Der Anlass wurde jeweils durch die Gemein-

de Flawil in Zusammenarbeit mit der Handels- und Industrievereinigung 

Flawil, dem Gewerbeverein Flawil, der Vereinigung der Flawiler Fach-

geschäfte und der Bauernvereinigung Flawil organisiert. Das 11. Wirt-

schaftsforum war vorläufig das letzte. Denn der Gewerbeverein und die 

Handels- und Industrievereinigung haben dem Gemeinderat beantragt, 

in Zukunft auf den Anlass zu verzichten. Trotz bekannten Referenten 

stagnierte die Teilnehmerzahl in den vergangenen Jahren. Der Gemein-

derat hat deshalb beschlossen, bis auf Weiteres auf das Wirtschaftsfo-

rum zu verzichten. Den regelmässigen Austausch mit dem Vorstand der 

Handels- und Industrievereinigung, des Gewerbevereins, der Flawiler 

Fachgeschäfte und der Bauernvereinigung hält der Gemeinderat bei.

Ideen

Innovative Ideen in marktfähige Produkte um-
zumünzen ist entscheidend für den unterneh-
merischen Erfolg. Jungunternehmerinnen und 
-unternehmer erhalten beim Jung-Unterneh-
mer-Zentrum Flawil für den Start in die Selb-
ständigkeit kostenlose Beratung. Vorerst nicht 
mehr durchgeführt wird das Wirtschaftsforum.

Wirtschaft 

-

Stellensuchende (Jahresmittelwert): -
-
-

2019 2018

Flawil 213 * 221 *

RAV Oberuzwil 1'572 3,5% 1'536 3,4%

Kanton SG 9'719 3,5% 9'841 3,5%

Schweiz 181'798 3,9% 191'009 4,1%

* 

Weitere Aktivitäten
• Organisation des Frühlings- und Herbstmarkts

• Wirtschaftsfrühstück mit Flawiler Fachverbän-

den

• Erteilung diverser gewerbepolizeilicher Bewilli-

gungen

• Zahlreiche Firmenbesuche und Austausch mit 

Verbänden

• Kampagne bei Blumengeschäften im Auftrag 

des SECO bezüglich korrekter Anwendung der 

Preisbekanntgabevorschriften

• SwissSkills 2019 der Milchtechnologen im 

Mattenhof

Frühlings- und Herbstmarkt:
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-

Treffen
Die Technischen Betriebe Flawil (TBF) sind seit 1. Januar 2017 ein selb-

ständig öffentlich-rechtliches Unternehmen. Sie sind jedoch weiterhin 

zu 100 Prozent im Eigentum der Gemeinde Flawil. Ein Reglement re-

gelt unter anderem die Kompetenzen von Gemeinderat und TBF-Ver-

waltungsrat. Gemäss Eignerstrategie hat der Gemeinderat die Aufsicht 

über die Technischen Betriebe. Aus diesem Grund trifft sich der Rat min-

destens einmal pro Jahr mit dem TBF-Verwaltungsrat. Auch im vergan-

genen Jahr liess sich der Gemeinderat durch den Verwaltungsrat unter 

anderem über den Geschäftsverlauf, die Marktentwicklung und über ak-

tuelle Projekte der TBF informieren.

Werkleitungen
Mitte Juni 2019 haben die Bauarbeiten zur Strassen- und Werkleitungs-

sanierung der Wilerstrasse, Abschnitt Isnyplatz bis Coop-Tankstelle, be-

gonnen. Nebst der kompletten Erneuerung des Strassenkörpers werden 

auch die Werkleitungen saniert. Eine davon ist die in die Jahre gekom-

mene Hauptwasserleitung, welche in letzter Zeit mehrmals geborsten 

ist. Auch in der Schmiedgasse, in der Badstrasse, im Rosenbergweg 

und in der Columbanstrasse wurden im vergangenen Jahr die Werklei-

tungen erneuert. Ausserdem wurde 2019 am Bahnhofplatz und in meh-

reren Strassen Flawils eine neue LED-Strassenbeleuchtung installiert.

Energiestadt
Auch 2019 war die Energiestadt am Herbstmarkt vertreten. Am Stand 

wurde das Buzzer-Quiz der Energieagentur St.Gallen gespielt. Das Ziel 

war es, die Bevölkerung für das Thema Energie zu sensibilisieren. Aus-

serdem wurde auf die Energieförderprogramme und die Beratungsange-

bote von Gemeinde, Kanton und Bund hingewiesen.

Selbständig, saniert, sensibilisiert

Die Erneuerung der Werkleitungen in der Wi-
lerstrasse, Abschnitt Isnyplatz bis Coop-Tank-
stelle, die Sanierung der Werkleitungen in wei-
teren Flawiler Strassen und ein sich stets im 
Wandel befindender Energiemarkt waren 2019 
die Herausforderungen für die Technischen 
Betriebe Flawil.

Versorgung 

 2019 2018

Elektrizität in MWh 47'789 51'281

Erd-/Biogas in MWh 81'938 82'164

Wasser in m3 695'896 713'821

Energieverkaufsstatistik:

-

Weitere Aktivitäten
• Erneuerung des Flachdaches und der Photovol-

taikanlage auf dem Werkgebäude der Techni-

schen Betriebe Flawil (TBF)

• Neubau von TBF-eigenen Photovoltaikanlagen 

(«5egg», Annagarten)

• Auswechslung der Trafostationen in der Badi, 

bei der Sonnmattstrasse und der Toggenburger-

strasse

Solarstrom

-
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Kommentar zur Jahresrechnung 

Ergebnis
Der Ertragsüberschuss des Rechnungsjahres 2019 beträgt 

5'754'554.38 Franken. Budgetiert war ein Ertragsüber-

schuss von 8'200 Franken. Rund zweieinhalb Millionen 

Franken betragen die Mehreinnahmen bei den Gemeinde-

steuern. Um weitere fast 1,4 Millionen Franken übersteigen 

die Anteile der Gemeinde die Erwartungen bei den Steu-

ern von juristischen Personen sowie bei den Grundstück-

gewinnsteuern. Die Neubewertung von Liegenschaften im 

Finanzvermögen sowie der Gewinn aus dem Verkauf eines 

Grundstücks führen zu einem Mehrertrag von knapp einer 

Million Franken. Auch die Gewinnablieferung der Techni-

schen Betriebe Flawil war 460'000 Franken höher als er-

wartet. Bei den Nettoaufwandpositionen beträgt die Bes-

serstellung gegenüber dem Budget insgesamt gut 227'000 

Franken. Dies dokumentiert eine exakte Budgetierung der 

Aufwandseite und eine gute Ausgabenkontrolle.

Einnahmen
Die Steuereinnahmen von natürlichen Personen für Steu-

ern früherer Jahre sind schwer abzuschätzen. Im Jahr 2019 

sind die Nachzahlungen überdurchschnittlich hoch. Die 

Mehreinnahmen gegenüber dem Budget betragen 1,67 

Millionen Franken. Zusätzlich sind die Gemeindeanteile an 

den Steuern von Firmen aufgrund der guten Wirtschafts-

lage um 623'303.55 Franken höher als erwartet. Bei den 

Grundstückgewinnsteuern resultiert ein Mehrertrag von 

482'925.20 Franken. Auch der Mehrertrag bei den Grund-

steuern sowie bei den Handänderungssteuern von gesamt-

haft 309'057.60 Franken hat zum guten Ergebnis beitragen. 

Nur die Quellensteuern sind um 54'582.45 Franken unter 

dem budgetierten Ertrag geblieben. Da die Steuerkraft der 

Gemeinde Flawil weiterhin deutlich unter dem kantonalen 

Durchschnitt liegt, hat der Kanton um 161'500 Franken hö-

here Finanzausgleichsbeiträge an die Gemeinde Flawil aus-

gerichtet. Gemäss dem neuen Rechnungslegungsmodell 

für die St.Galler Gemeinden (RMSG) sind Liegenschaften im 

Finanzvermögen zum aktuellen Verkehrswert zu bilanzieren. 

Entsprechende Neubewertungen ergeben im Berichtsjahr 

einen Aufwertungsgewinn von 609'600 Franken. Schliess-

lich führte der Verkauf einer Liegenschaft bei der Glatthalde 

zu einem Buchgewinn von 367'600 Franken.

Ausgaben
Im Berichtsjahr ist es dem Gemeinderat und der Verwaltung 

gut gelungen, die Ausgaben zu kontrollieren und damit die 

bewilligten Budgetpositionen einzuhalten. In den Funktio-

nen Gesundheit und Soziale Sicherheit sind durch höhere 

Aufwände für die stationäre Pflegefinanzierung sowie für 

Heimkosten und für fremdplatzierte Kinder in Pflegefamili-

en Mehraufwände von gesamthaft rund einer halben Million 

Franken angefallen. Diese Kosten sind fremdbestimmt und 

entziehen sich dem Einfluss der Gemeinde. Anderseits un-

terschreiten die Abschreibungen auf dem Verwaltungsver-

mögen den budgetierten Betrag um rund 580'000 Franken. 

Betriebliche Mehraufwände sind vor allem durch Ertrags-

überschüsse in spezialfinanzierten Funktionen entstanden. 

Allfällige Überschüsse müssen in eine Reserve des Eigen-

kapitals eingelegt werden und haben keinen Einfluss auf 

das Rechnungsergebnis. Der Aufwand für Betrieb und Un-

terhalt der ARA Oberglatt ist trotz der laufenden Erweiterung 

um rund 350'000 Franken tiefer als angenommen.

Verwendung des Ertragsüberschusses
An der Bürgerversammlung vom 30. April 2019 wurde be-

schlossen, den Ertragsüberschuss 2018 von gut drei Millio-

nen Franken in eine Ausgleichsreserve einzulegen. Auch an 

der Urnenabstimmung vom 19. April 2019 beantragt der 

Gemeinderat, fast die Hälfte des Ertragsüberschusses 2019, 

nämlich 2'754'554.38 Franken der Ausgleichsreserve zuzu-

weisen. Diese mit dem neuen Rechnungsmodell geschaffe-

ne Ausgleichsreserve dient dem kurz- bis mittelfristigen Aus-

gleich der Erfolgsrechnung. Sie wird im Eigenkapital geführt. 

Die Ausgleichsreserve bietet grosse Flexibilität, kann sie 

doch zur Deckung verschiedenster Ausgaben in der Erfolgs-

rechnung eingesetzt werden. Der zur Einlage vorgeschlage-

ne Betrag soll in den kommenden Jahren zur Senkung des 

Steuerfusses eingesetzt werden. Mit dem neuen Rechnungs-

modell besteht auch die Möglichkeit, Ertragsüberschüsse in 

sogenannte Vorfinanzierungen einzulegen. Vorfinanzierun-

gen sind zweckgebundene Reserven für künftige Investitio-

nen, welche im Eigenkapital bilanziert sind. Der Gemeinderat 

beantragt der Bürgerschaft, den Betrag von drei Millionen 

Franken zur Vorfinanzierung des Neubaus Turnhalle/Musik-

schulzentrum Feld zu verwenden. Die Auflösung einer Vor-

finanzierung erfolgt nach Abschluss der entsprechenden In-

vestition oder wenn das Projekt nicht umgesetzt wird. Sofern 

die Bürgerschaft der beantragten Gewinnverwendung nicht 

zustimmt, erfolgt die Einlage des Gewinns in das Eigenkapi-

tal (Einlage in die kumulierten Ergebnisse).

Investitionsrechnung
Im Jahr 2019 waren Nettoinvestitionen in der Höhe von 

9,897 Millionen Franken geplant. Die tatsächlichen Netto-

investitionen erreichen den Betrag von knapp 7,7 Millionen 

Franken. Somit wurden mehr als drei Viertel der geplan-

ten Investitionen getätigt. Die Bauarbeiten zur Sanierung 

der Deponie Lehmtobel sind fast abgeschlossen, jedoch 

mit den subventionierenden Stellen von Bund und Kanton 

noch nicht abgerechnet. Die Sanierung des Entwässerungs-

systems Töbeli schreitet langsamer voran als geplant. Die 

Neugestaltung des Bahnhofplatzes ist abgeschlossen. Die 

Nettoinvestitionen konnten nicht vollumfänglich mit selbst 

erwirtschafteten Mitteln finanziert werden, sodass sich das 

Nettovermögen leicht verringerte. Flawil ist auch Ende 2019 

schuldenfrei.
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Erfolgsrechnung (Funktionale Gliederung)

Rechnung 2019 Budget 2019 Rechnung 2018

Ergebnis nach Funktionen (in CHF) Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Allgemeine Verwaltung.........................     6'645'310.93  2'802'612.37  7'028'400  3'257'800    6'360'717.38    2'913'443.15  

Öffentliche Sicherheit...........................  2'368'640.01  2'366'596.67  2'461'550  2'395'200 2'177'311.36    2'168'992.85  

Bildung.................................................  22'942'569.24  1'200'954.40  23'295'500  967'100 23'015'140.12   929'727.40  

Kultur, Sport, Freizeit............................  1'923'770.19  658'292.55  1'998'300  698'000 2'123'708.14   599'524.35  

Gesundheit...........................................  2'765'310.48 0.00    2'520'850   2'700 2'331'650.85   2'392.20  

Soziale Sicherheit.................................  8'914'093.58  3'817'137.70   8'442'550  3'854'800 8'501'069.18   3'345'799.00  

Verkehr..................................................  3'696'631.31  960'777.88  3'942'500  977'600 3'622'562.58   1'194'677.96  

Umweltschutz, Raumordnung.............  2'846'088.84  2'395'008.32  3'059'350  2'495'500 3'068'939.71   2'752'619.91  

Volkswirtschaft.....................................  316'039.48  193'388.55      402'600  252'000 226'598.00   117'372.60  

Finanzen, Steuern................................  1'117'283.49  44'895'523.49  1'405'100  39'664'200 1'427'582.98 41'991'995.46  

Total (brutto)  53'535'737.55  59'290'291.93  54'556'700  54'564'900 52'855'280.30 56'016'544.88  

Ertragsüberschuss  5'754'554.38 8'200 3'161'264.58

Aufwandüberschuss   

Erfolgsrechnung (Artengliederung)

(in CHF) Rechnung 2019 Budget 2019 Rechnung 2018

Betrieblicher Aufwand  -49'946'744.10  -50'486'000  -49'215'329.98 
Personalaufwand..................................................................................................     -23'905'431.25   -23'734'400   -23'176'248.40  

Sach- und übriger Betriebsaufwand....................................................................  -9'256'099.48  -9'450'750   -9'318'471.94  

Abschreibungen Verwaltungsvermögen..............................................................     -902'195.35    -1'481'600   -898'400.00  

Einlagen Fonds/Spezialfinanzierungen................................................................     -269'061.35    -169'700   -1'045'130.56  

Transferaufwand...................................................................................................     -15'613'956.67    -15'649'550   -14'777'079.08  

Betrieblicher Ertrag    53'304'845.52   49'495'500  51'144'115.81 
Fiskalertrag...........................................................................................................    33'889'060.08  30'053'000  32'409'004.39 

Regalien und Konzessionen................................................................................  11'217.80  9'000  9'276.35 

Entgelte................................................................................................................    8'183'393.43  8'438'600 8'386'162.31

Entnahmen Fonds/Spezialfinanzierungen...........................................................    517'182.54   417'200  228'117.28

Transferertrag.......................................................................................................  10'703'991.67   10'577'700  10'111'555.48 

Betriebsergebnis (- = Aufwandüberschuss)     3'358'101.42  -990'500  1'928'785.83

Finanzaufwand.....................................................................................................    -864'891.70   -921'000  -915'810.12 

Finanzertrag.........................................................................................................    3'200'077.21   1'755'300  2'086'953.17 

Finanzergebnis    2'335'185.51   834'300 1'171'143.05

Operatives Ergebnis (+ = Ertragsüberschuss)    5'693'286.93    -156'200 3'099'928.88

Gesetzlich vorgegebene Reservenveränderungen

- Einlage in Reserven...........................................................................................  0.00  -129'100  0.00
- Entnahmen aus Reserven..................................................................................    61'267.45    293'500  61'335.70 

Ergebnis nach gesetzlich vorgegebener Reservenveränderung    5'754'554.38   8'200   3'161'264.58

Der Bürgerschaft beantragte Reservenveränderungen

- Einlage in Reserven........................................................................................... -5'754'554.38  0  -3'161'264.58
- Entnahmen aus Reserven..................................................................................    0.00    0  0.00 

Gesamtergebnis (+ = Ertragsüberschuss)   0.00  8'200 0.00
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Jährliche Investitionen seit dem Jahr 2000: Im langjährigen Schnitt investiert die Gemeinde jährlich rund 4,5 Millionen Franken. Die im 

Investitionsrechnung (netto)

(in CHF) Rechnung 2019 Budget 2019

Allgemeine Verwaltung
Erneuerung/Ausbau Client/Server Infrastruktur............................................................................  321'167.10  380'000

Bildung
Sanierung Pausenplätze (Spielgeräte)...........................................................................................     65'357.45 

Neugestaltung Pausenplätze Enzenbühl und Botsberg................................................................    90'658.65  150'000 

Oberstufenzentrum Feld: Projektierung Sanierung/Neubau Turnhallen und Umgebung.............     316'468.30  100'000 

Rückerstattungen Pausenplatzprojekt Grund...............................................................................  -426.35

Anschaffung Hardware Schulbetrieb............................................................................................   348'692.55 400'000

Kultur, Sport, Freizeit
Neugestaltung Marktplatz: Vorprojekt...........................................................................................   193'755.25  

Schwimmbad Böden: Wasseraufbereitung und Solarsystem.......................................................  52'051.32   

Quartierpark Eisbahnweg: Neugestaltung und Bachoffenlegung.................................................  132'939.30  510'000 

Verkehr
Fürstenlandradweg Schändrich–Burgau.......................................................................................   624'902.65  300'000 

Burgau: Massnahmen Verkehrssicherheit / Sanierung Gielenstrasse........................................... 0.00  170'000 

Sanierung Bahnhofplatz/Neubau Bushof: Baukosten 1. Etappe..................................................   261'962.35

Sanierung Bahnhofplatz/Neubau Bushof: Baukosten 2. Etappe..................................................  665'890.92  1'108'500 

Sanierung Bahnhofplatz/Neubau Bushof: Investitionsbeitrag 1. Etappe......................................   -688'560.20

Sanierung Bahnhofplatz/Neubau Bushof: Investitionsbeitrag 2. Etappe......................................  -134'015.85  -128'500 

Umweltschutz, Raumordnung
Entwässerungssystem Töbeli: Sanierung.....................................................................................   2'833'140.90   3'600'000

Lehmtobel: Sanierungskosten......................................................................................................  1'811'859.55  4'280'000 

Buebentalerbach............................................................................................................................  20'366.90 

Dorfbach Los 1, Töbeli bis St.Gallerstrasse: Sanierung................................................................   955'950.51   920'000

Dorfbach Los 1, Durchlass St.Gallerstrasse inklusive Bärenplatz: Sanierung..............................  43'787.80  1'000'000 

Altlastensanierung Lehmtobel: Investitionsbeiträge...................................................................... 0.00  -2'338'000 

Dorfbach Los 2: Investitionsbeiträge............................................................................................ 0.00  -555'000 

Anschlussbeiträge Abwasser (Gewerbe).......................................................................................   -13'158.75

Anschlussbeiträge Abwasser (Privat)............................................................................................   -212'471.85

Total Nettoinvestitionen    7'690'318.50    9'897'000 
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Bilanz (nach Gewinnverwendung)

(in CHF) 31.12.2019 % 31.12.2018 %

Aktiven

Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen.................     18'926'484.78    19'256'872.91

Forderungen...................................................................      6'206'930.65     5'975'307.56

Aktive Rechnungsabgrenzungen...................................     776'878.25    1'066'572.75

Vorräte und angefangene Arbeiten................................     129'069.65    196'114.05

Finanzanlagen................................................................    1'100'000.00   1'210'000.00

Sachanlagen Finanzvermögen.......................................     11'234'800.00    11'386'200.00

Total Finanzvermögen      38'374'163.33 58,63     39'091'067.27 66,09

Sachanlagen Verwaltungsvermögen..............................   21'991'714.25  14'966'260.50 

Übrige Immaterielle Anlagen..........................................     81'500.00    93'200.00

Darlehen.........................................................................   0.00   0.00 

Beteiligungen, Grundkapitalien......................................  5'000'000.00  5'000'000.00 

Total Verwaltungsvermögen      27'073'214.25 41,37     20'059'460.50 33,91

Total Aktiven      65'447'377.58 100.00     59'150'527.77 100.00

Passiven

Laufende Verpflichtungen..............................................     14'959'991.48    13'585'324.36

Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten..............................     67'024.60    131'902.12

Steuerbezug...................................................................   0.00   0.00

Passive Rechnungsabgrenzungen.................................     440'836.65    510'536.33

Kurzfristige Rückstellungen...........................................     349'920.00    277'369.25

Langfristige Finanzverbindlichkeiten..............................    15'570'259.45   16'081'216.05

....................................   436'564.95  234'371.50 

Langfristige Rückstellungen...........................................  50'000.00 0.00

Total Fremdkapital     31'438'032.18 48,04    30'586'348.11 51,71

Verpflichtungen Spezialfinanzierungen...........................      12'618'561.63     12'741'014.32 

Fonds im Eigenkapital....................................................    1'203'206.82   1'328'875.32  

Vorfinanzierungen und zusätzliche Abschreibungen.....     6'500'000.00    3'500'000.00 

Reserven........................................................................   9'635'035.81  3'780'484.30 

Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre...............................   4'052'541.14  4'052'541.14 

Total Eigenkapital      34'009'345.40 51,96     28'564'179.66 48,29

Total Passiven      65'447'377.58 100,00     59'150'527.77 100,00

Jahresergebnis
Der Antrag des Gemeinderats zur Verwendung des Jahres-

ergebnisses von 5'754'554.38 Franken muss gemäss Rech-

nungsmodell für St.Galler Gemeinden (RMSG) in der Bilanz 

bereits verbucht sein. Über die definitive Verwendung des 

Jahresergebnisses beschliesst jedoch die Bürgerschaft. Der 

Gemeinderat schlägt den Stimmberechtigten vor, 3 Millio-

nen Franken des Ertragsüberschusses als Vorfinanzierung 

für den Neubau Turnhalle/Musikschulzentrum Feld zu ver-

wenden und den Rest von 2'754'554.38 Franken der Aus-

gleichsreserve zuzuweisen.

Aktiven
Bei den Aktiven hat sich das Finanzvermögen kaum verän-

dert. Die Liquidität ist ausreichend. Derzeit besteht bei den 

Bankinstituten keine Gefahr von Negativzinsen. Das Verwal-

tungsvermögen hat im Jahre 2019 trotz planmässiger Ab-

schreibungen infolge der hohen Investitionen um über einen 

Drittel zugenommen. Die Beteiligung an den Technischen 

Betrieben Flawil (TBF) ist mit fünf Millionen Franken bilan-

ziert. Dies entspricht dem Dotationskapital der TBF.

Passiven
Das Fremdkapital setzt sich vorwiegend aus unbezahlten 

Rechnungen (Kreditoren) sowie aus kurz- und langfristigen 

Darlehen zusammen. Insgesamt hat sich das Fremdkapital 

gegenüber dem Vorjahr nur wenig verändert. Im Eigenkapi-

tal sind die Verpflichtungen gegenüber den spezialfinanzier-

ten Bereichen leicht gesunken. Vorfinanzierungen bestehen 

zur Neugestaltung des Marktplatzes sowie (die Zustimmung 

der Bürgerschaft vorausgesetzt) für den Neubau Turnhalle/

Musikschulzentrum Feld. Im Eigenkapital ist auch die im 

Vorjahr beschlossene und in diesem Jahr beantragte Äuf-

nung der Ausgleichsreserve enthalten.
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Geldflussrechnung

(in CHF) Rechnung 2019

Ergebnis der Erfolgsrechnung  5'754'554.38 

+ liquiditätsunwirksame Aufwände

Abschreibungen Sachanlagen Verwaltungsvermögen inklusive Spezialfinanzierungen.......    902'195.35 

Wertberichtigung Finanzanlagen........................................................................................... 0.00

Einlagen in Fonds Spezialfinanzierungen..............................................................................    269'061.35   

Einlagen in Reserven.............................................................................................................  0.00 

-  liquiditätsunwirksame Erträge

Wertberichtigung Finanzanlagen...........................................................................................   -609'600.00  

Buchgewinn aus Verkauf von Finanzanlagen......................................................................... -367'600.00

Entnahmen aus Fonds Spezialfinanzierungen.......................................................................   -517'182.54 

Entnahmen aus Reserven......................................................................................................   -61'267.45  

+/- Bestandesänderungen auf den übrigen Posten

Forderungen...........................................................................................................................   -102'623.09 

Aktive Rechnungsabgrenzung...............................................................................................    160'694.50   

Vorräte und angefangene Arbeiten........................................................................................   67'044.40   

Finanzanlagen........................................................................................................................   110'000.00

Laufende Verbindlichkeiten...................................................................................................    1'374'667.12 

Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten......................................................................................    -64'877.52

Steuerbezug...........................................................................................................................   0.00 

Passive Rechnungsabgrenzung............................................................................................    -69'699.68 

Kurzfristige Rückstellungen...................................................................................................   72'550.75 

Langfristige Finanzverbindlichkeiten.....................................................................................  50'000.00

Geldfluss aus operativer Tätigkeit    6'967'917.57

Nettoinvestitionen ins Verwaltungsvermögen..............................................................................    -7'690'318.50

 -   Passivierte Anschlussbeiträge..................................................................................................   -225'630.60

+ Desinvestitionen Verwaltungsvermögen................................................................................... 0.00

 -   Korrektur Verwaltungsvermögen..............................................................................................  0.00 

Geldfluss aus Investitionstätigkeit ins Verwaltungsvermögen    -7'915'949.10

Verkauf von Finanz- und Sachanlagen des Finanzvermögens....................................................   1'128'600.00

- Kauf von Finanz- und Sachanlagen des Finanzvermögens......................................................  0.00 

Geldfluss aus Anlagetätigkeit ins Finanzvermögen   1'128'600.00

Geldfluss aus Investitions- und Anlagetätigkeit    -6'787'349.10

Finanzeinnahmen 0.00

- Finanzausgaben

Beteiligungen..........................................................................................................................  0.00 

Langfristige Finanzverbindlichkeiten.....................................................................................    -510'956.60

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit    -510'956.60
                                                     

Total Geldfluss 2019    -330'388.13 
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Steuerabrechnung

Steuerart (in CHF) Rechnung 2019 % Budget 2019 Rechnung 2018

Steuern natürliche Personen.................................. 27'054'212.24 78,27 24'528'000 26'086'951.08

Steuern juristische Personen................................. 2'623'303.55 7,59 2'000'000 2'609'750.25

Grundstückgewinnsteuern..................................... 1'082'925.20 3,13 600'000 508'219.60

Quellensteuern....................................................... 645'417.25 1,87 700'000 775'675.05

Handänderungssteuern.......................................... 888'990.50 2,57 700'000 731'830.10

Grundsteuern......................................................... 1'620'067.10 4,69 1'500'000 1'586'950.30

Feuerwehrabgabe.................................................. 651'242.36 1,88 650'000 657'593.79

Total     34'566'158.20 100,00     30'678'000.00   32'956'970.17  

Für das Jahr 2019 rechnete das Budget der Gemeinde Fla-

wil mit Steuereinnahmen von knapp 30,7 Millionen Franken. 

Die effektiven Einnahmen betragen 34,5 Millionen Franken. 

Aufgrund von Mehreinnahmen sowohl bei den natürlichen 

als auch juristischen Personen konnte dieses Resultat er-

zielt werden.
Steuereinnahmen 2019 in Prozent zum gesamten Steuerertrag: 
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Finanzcontrolling

Nettoschuld (inklusive Spezialfinanzierungen)

Ziel des Gemeinderates: 

Die Nettoschuld soll unter dem Durchschnitt aller St.Galler Gemeinden 

liegen.

Nettoschuld per 31. Dezember 2019 in CHF -7'372'696

Nettoschuld in Steuerprozenten der einfachen Steuer 2019 -37,81%

Alarmwert 200,00%

Maximalwert 250,00%

Kantonsdurchschnitt St.Galler Gemeinden (31.12.2018) 27,60%

Nettoschuld 2016 2017 2018 2019
in Steuerprozenten 70,69% -13,50% -47,01% -37,81%

Entspricht die Nettoschuld weniger als 50 Prozent der gesamten einfachen 

Steuer, liegt eine tiefe Nettoverschuldung vor. Werte von 50 bis 400 

Steuerprozenten gelten als mittlere Werte. Ist die Nettoschuld mehr als 

das Vierfache grösser als die einfache Steuer, gilt eine Gemeinde als hoch 

verschuldet. Die Gemeinde Flawil verfügt per 31. Dezember 2019 über ein 

Nettovermögen.

Eigenkapital

Ziel des Gemeinderates: 

Das Eigenkapital soll immer zwischen 0 und 20 Prozent der einfachen Steuer 

natürlicher Personen betragen.

Einfache Steuer per 31. Dezember 2019 in CHF 19'497'780

Eigenkapital per 31. Dezember 2019 in CHF 4'052'541

Eigenkapital 2016 2017 2018 2019
in % der einfachen Steuer 22,32% 22,23% 21,80% 20,78%

Das Eigenkapital wird auf der Passivseite der Bilanz ausgewiesen und bildet 

zusammen mit dem Fremdkapital das Gesamtkapital der Gemeinde. Das 

Eigenkapital wird für die Deckung von allfälligen Aufwandüberschüssen 

verwendet.

Investitionsanteil (inklusive Spezialfinanzierungen)

Ziel des Gemeinderates: 

Der Investitionsanteil soll im Durchschnitt der Planungsperiode zwischen 10 

und 20 Prozent der Gesamtausgaben liegen.

Durchschnitt der Rechnungsjahre 2015–2019 9,41%

2016 2017 2018 2019
Investitionsanteil 11,17% 5,29% 4,83% 15,02%

Der Investitionsanteil zeigt an, wie viel der Gesamtausgaben für Investitionen 

verwendet werden. Ein tiefer Investitionsanteil bedeutet eine geringe 

Investitionstätigkeit. Ein Investitionsanteil von über 20 Prozent weist auf 

eine starke Investitionstätigkeit hin. Die Investitionstätigkeit schwankt 

von Jahr zu Jahr, so dass eine Betrachtung über mehrere Jahre mit dem 

Selbstfinanzierungsanteil wichtig ist.

Nettoverschuldung in Steuerprozenten: Infolge des tie-

-

Eigenkapital in Prozent der einfachen Steuer: Das 

vollauf.

Investitionsanteil in Prozent der Gesamtausgaben: 
Das Ziel der Gemeinde Flawil ist es, jedes Jahr Investitio-

-
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Geschäftsprüfungskommission und Anträge Urnenabstimmung 

Antrag der Geschäftsprüfungskommission
vom 3. März 2020

Geschätzte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger

Die Geschäftsprüfungskommission empfiehlt Ihnen 

gemäss Art. 55 Abs. 1 Gemeindegesetz des Kantons 

St.Gallen, folgendem Antrag zuzustimmen:

1. Die Jahresrechnung 2019 der Gemeinde Flawil 
sei zu genehmigen.

Anträge des Gemeinderates
vom 3./17. März 2020

Geschätzte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger

Der Gemeinderat empfiehlt Ihnen, folgenden Anträ-

gen zuzustimmen:

1. Der Rechnungsüberschuss der Gemeinde 
Flawil von CHF 5'754'554.38 sei wie folgt zu 
verwenden:

 a) CHF 3'000'000.00: Einlage Vorfinanzierung
     Neubau Turnhalle/ 

    Musikschulzentrum Feld
 b) CHF 2'754'554.38: Einlage 

    Ausgleichsreserve

2. Die Jahresrechnung 2019 der Gemeinde Flawil 
sei zu genehmigen.

 

Bericht der Geschäftsprüfungskommission

Im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen haben wir die Buch-

führung, die Jahresrechnung und die Amtsführung des Gemein-

derats und der Verwaltung für das Rechnungsjahr 2019 geprüft. 

Für die Jahresrechnung und die Amtsführung ist der Gemeinde-

rat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, diese 

zu prüfen und zu beurteilen.

Die Geschäftsprüfungskommission (GPK) hat die Prüfung der 

Posten und Angaben der Jahresrechnung der Gemeinde der 

PricewaterhouseCoopers AG, St.Gallen, übertragen. Die Prü-

fungen wurden mittels Analysen und Erhebungen auf der Basis 

von Stichproben getätigt. Ferner wurden die Anwendung der 

massgebenden Haushaltsvorschriften, die wesentlichen Bewer-

tungsentscheide sowie die Darstellung der Jahresrechnung als 

Ganzes geprüft.

Unsere Kontrolltätigkeit beschränkte sich schwerpunktmässig 

auf die Amtsführung des Gemeinderats, der Kommissionen so-

wie der Verwaltung. Bei der Prüfung der Amtsführung wird beur-

teilt, ob die Voraussetzungen für eine gesetzeskonforme Amts-

führung gegeben sind. Gemäss unserer Beurteilung entsprechen 

die Buchführung, die Jahresrechnung und die Amtsführung so-

wie die Anträge des Gemeinderats über die Rechnung des Jah-

res 2019 den gesetzlichen Bestimmungen. 

Dem Gemeinderat, allen Behördenmitgliedern, den Schulbehör-

den, der Lehrerschaft sowie dem gesamten Gemeindepersonal 

sprechen wir Dank und Anerkennung für die geleistete Arbeit aus. 

Aufgrund unserer Prüfungstätigkeit stellen wir nebenstehenden 

Antrag.

Flawil, 3. März 2020

Die GPK

- Franz Bärlocher, Präsident

- Marlies Bergundthal

- Christian Burkhard

- Andreas Mattes

- Patrick Rutz
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E-Mail-Newsletter abonnieren

Wollen auch Sie aus erster Hand die News 

der Politischen Gemeinde Flawil erfahren? Je-

den Donnerstagabend verschicken wir einen 

Newsletter via E-Mail mit den Aktualitäten der 

Woche.

Fast 1000 Personen haben diesen Gratis-

dienst abonniert. Sie auch?

Die Anmeldung ist schnell gemacht. Gehen 

Sie auf die Homepage www.flawil.ch unter 

«Aktuelles – Newsletter – Newsletter abonnie-

ren». Der Rest erklärt sich von selbst.
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